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Vorwort

Die erste Auflage dieses Reiseführers erschien 2002 und zahlreichen Lesern bis 
hin zu niederländischen Campingplatzbetreibern in der Slowakei waren die ver-
gangenen Auflagen ein Schlüssel zum Land. Vieles ist geblieben, vieles hat sich 
verändert. Die vorliegende Auflage wurde nicht nur punktuell ergänzt, sondern 
Wort für Wort überprüft und stellenweise umsortiert. Sie berücksichtigt aktuelle 
Entwicklungen und bietet viele Anregungen, beeindruckende Natur und interes-
sante Kulturgeschichte auch mit kleinem Budget zu erkunden.

Auch fast zwei Jahrzehnte nach der Schengen-Öffnung der Slowakei soll es 
noch immer vorkommen, dass dieses Land in Brüssel mit dem weniger als halb 
so großen Slowenien verwechselt wird. In der Slowakei gibt es die höchsten Ber-
ge der Karpaten, dennoch wird dieser sich durch mehrere Länder erstreckende 
Gebirgsbogen meistens mit Rumänien assoziiert. Die Sprache im geographi-
schen Zentrum der slawischen Völker gilt als slawisches Esperanto, aber kaum 
ein Ausländer lernt Slowakisch.

Touristen finden unverbrauchte Landschaften und herzliche Gastfreundschaft. 
Hauptattraktion für Naturfreunde sind mehrere Gebirge mit Gipfelhöhen um 
die 2000 Meter, welche mit weiten Rundblicken von vorbildlich beschilderten 
Wegen locken, aber meistens noch bis in die Kammlagen grün sind. Weiterhin 
machen lebendige Städte und verträumte Städtchen mit oft sorgfältig renovier-
ten Ortsbildern, Weinberge und Höhlen, Burgen und Schlösser, Freilichtmuseen 
und Holzkirchen, eine bunte Folklore mit Festivals vor allem zur Sommerzeit, 
eine rustikale Küche mit steigendem Niveau öffentlicher Restaurants, ein gutes 
Verkehrsnetz sowie vielfältige Sportmöglichkeiten die Slowakei zu einem sehr 
attraktiven Urlaubsziel. 

Ob überdimensionierte Umgehungsstraßen und internationale Handelskon-
zerne eher einen Komfortgewinn oder einen Romantikverlust darstellen, mag 
jeder selbst beurteilen. Wer gemächliches Tempo bevorzugt, kommt jedenfalls 
auch ohne Benutzung der kostenpflichtigen Autobahnen oft kaum später an.

Die Slowakei ist ein sehr sicheres Urlaubsland, verglichen mit den beliebten 
Reiseländern am Mittelmeer liegt es zudem fast um die Ecke. Einzig echte Mee-
resküsten fehlen, dafür gibt es jede Menge natürliches Thermalwasser. Lange 
bekannt sind Thermalbäder und Kuranlagen mit Piešťany an der Spitze, ergänzt 
werden sie durch moderne Spaßbäder.

Im globalen Nachhaltigkeits-Ranking »Euromonitor Sustainable Travel In-
dex« von 2021 erreichte die Slowakei Platz 2 zwischen Schweden und Finnland, 
Slowenien Platz 9 und Deutschland Platz 15. Die vorderen 20 Plätze sind üb-
rigens alle von europäischen Staaten belegt, Kanada folgt auf 21. Man darf ge-
spannt sein, ob die Slowakei diese hervorragende Platzierung verteidigen kann 
und wie sich Trenčín im Kulturhauptstadt-Jahr präsentieren wird.

Autor und Verlag wünschen viele schöne Erlebnisse!


